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 I .  Anmeldung        
  

 TOP: 7.0 

 

Jugendhilfeausschuss und Schulausschuss 

Sitzungsdatum 23.06.2016 

öffentlich 

Betreff: 
Nicht heterosexuelle Orientierung als schulisches Thema 
- Antrag der FDP vom 03.07.2014 

Anlagen: 
7.1  Bericht 
7.2  Schulprojekt von Fliederlich e.V. 
7.3  Projekt "Ach so ist das" 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

Schulausschuss 19.04.2013     

                

Sachverhalt (kurz): 
 
Beantwortet wird ein Antrag der FDP vom Juli 2014, über das Schulprojekt von Fliederlich e.V. zu 
berichten. Da es mittlerweile ein zweites Schulprojekt zu nicht heterosexuelles Orientierungen gibt – 
„Ach so ist das!“, wird auch dieses vorgestellt. Im Schulausschuss vom April 2014 formulierte das 
Institut für Pädagogik und Schulpsychologie IPSN Ziele und Maßnahmen zur Förderung der 
Akzeptanz von LSBTI - Personen in der Schule. Um diese zu realisieren, gründete sich im selben Jahr 
am IPSN der AK LSBTI, über dessen Arbeit ebenfalls informiert wird. LSBTI steht für lesbisch, schwul, 
bisexuell, transgender, transsexuell und intersexuell. Schließlich wurde die Thematik 2015/16 bei zwei 
Tagungen behandelt. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Der Diversity-Ansatz umfasst auch sexuelle Vielfalt.   

  Ja 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. 3. BM 

Nürnberg, 03.06.2016 
Dr. Gsell 
 
 
 
 (7437) 
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